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Kalendarium
Vor 135 Jahren:

Gründung des „Buttervereins“ 
in Emmels

In der Ortschaft Emmels erinnert 
die Rektor-Cremer-Straße an einen 
Priester, der sich nicht nur dem geist-

lichen, sondern auch dem materiellen 
Wohlergehen seiner Anbefohlenen und 
insbesondere der meist in ärmlichen 
Verhältnissen lebenden Landwirte und 
deren Familien verschrieben hatte. Pe-
ter Cremer wurde 1841 im Eifelort Wof-
felsbach geboren. Er besuchte das Gym-
nasium in Düren, studierte Theologie in 
Bonn und wurde im August 1870 zum 
Priester geweiht. Bereits im Oktober des 
gleichen Jahres erfolgte seine Ernen-
nung zum Rektor von Emmels. Somit 
war er der erste ständige Geistliche die-
ser Ortschaft. 

Am 13. Oktober 1878 gründete 
Rektor Cremer mit Lehrer Hen-
nes den „Verein kleiner Landwir-

te zur Herstellung von Süßrahmbutter 
zu Nieder-Emmels im Kreise Malme-
dy“, später vereinfacht „Butterverein“ 
genannt. 14 Landwirte schlossen sich 
damals dem Verein an. Bis zu diesem 
Zeitpunkt hatten die Bäuerinnen die 
Butter in mühsamer und zeitaufwän-
diger Arbeit und teils unter unzurei-
chenden hygienischen Bedingungen 
hergestellt und konnten diese lediglich 
als Tauschware verwenden. Durch das 
neue, von Rektor Cremer vorgeschla-
gene vereinfachte Verfahren gelang es, 
eine qualitativ hochwertige Butter zu 
produzieren und diese überregional - 
bis Aachen und Trier - zu einem ange-
messenen Preis zu vermarkten.

Bereits 9 Jahre nach der Gründung 
des Vereins betrug der Jahresum-
satz rund 200.000 Mark und nach 

der Inbetriebnahme der Vennbahn wur-
de der Transport wesentlich vereinfacht. 
Im Laufe seiner 25-jährigen Tätigkeit in 
Emmels war Rektor Cremer darüber 
hinaus am Bau des Krankenhauses in 
St.Vith beteiligt und gründete einen 
Sparverein sowie eine Haushaltsschule.

Von 1895 bis zu seinem Tod 1908 
war Peter Cremer Pfarrer in 
Amel. Er wurde liebevoll „But-

terpastor“ genannt.

Karin Heinrichs
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